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Glühweinschlotzen 
der SIL
am Freitag, ab 17.30 Uhr im 
Hof der Lautenfelsenstr. 14

Musikkapelle  
Hilpertsau Obertsrot
Besinnliches Adventsspielen 
am Sonntag, um 17 Uhr auf 
dem Friedhof Hilpertsau

Musikverein  
Obertsrot
Silvesterspiel um 16 Uhr 
auf dem Blumenplatz und 
Neujahrsspiel mit Musiker­
freunden um 18 Uhr vom  
Turm der Herz­Jesu­Kirche

Musikverein  
Reichental
Weihnachtslieder und 
musikalischer Jahresausklang 
an Heiligabend, ab 22 Uhr in 
den Gassen von Reichental

Gottesdienste  
aller Kirchengemeinden
über die Weihnachtsfeiertage in Gernsbach und den Ortsteilen
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in wenigen Tagen ist Weihnachten. Die Zeit „zwischen den Jahren“ lädt dazu ein, zur 
Ruhe zu kommen, Rückschau zu halten, vielleicht auch einen Vorausblick aufs neue Jahr 
zu wagen.
Das zu Ende gehende Jahr hat uns erneut vor viele Herausforderungen gestellt. Gemein­
sam mit dem alten und dem neuen Gemeinderat haben wir jedoch innovative Projekte 
auf den Weg bringen und Lösungen für schwierige Themen finden können. 
In den vielen schönen Begegnungen mit Ihnen, den Gernsbacherinnen und Gernsba­
chern, habe ich erneut feststellen dürfen, dass Gemeinschaftssinn in unserer Stadt kein 
Fremdwort ist. In 2024 durften wir zahlreiche bedeutende Jubiläen feiern: 60 Jahre 
Städtepartnerschaft mit Baccarat, 60 Jahre Jugendfeuerwehr, 100 Jahre Musikverein 
Hilpertsau, 150 Jahre Schwarzwaldverein Gernsbach, 175 Jahre Turnverein Gernsbach 
und 750 Jahre Staufenberg. Ein großer Dank geht daher an alle, die die jeweiligen Fest­
aktivitäten auf die Beine gestellt und mit Erfolg durchgeführt haben. 
Solidarität zeigt sich in Gernsbach auch am Engagement von vielen Privatpersonen, die 
andere mit praktischer Hilfe im Alltag freiwillig und ohne viel Aufhebens unterstützen, 
am unermüdlichen Einsatz unserer Rettungskräfte von der Feuerwehr, dem DRK und der 
DLRG sowie auch an der Spendenbereitschaft zugunsten der Bürgerstiftung „Gernsbach 
hilft“. Herzlichen Dank an alle, die sich für andere einsetzen. Dies lässt uns als Gesell­
schaft zusammenrücken. 
Auch in diesem Jahr steht über die Weihnachtszeit ein Spendenbaum am Haupteingang 
des Rathauses. Wenn Sie mit Ihrer Spende Menschen helfen wollen, die hier vor Ort auf 
Unterstützung angewiesen sind, dürfen Sie gerne einen der Holzanhänger abnehmen 
und Ihren Spendenbetrag an das aufgedruckte Stiftungskonto überweisen. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung! 
Nun freuen wir uns alle auf die 
bevorstehenden Weihnachtstage, 
auf eine kleine Auszeit vom sonst 
eher hektischen Alltag. 
Ich wünsche uns allen ein frohes 
und friedliches Weihnachtsfest, 
ein paar ruhige Tage „zwischen 
den Jahren“ und danach einen 
guten Start ins neue Jahr!
  

Julian Christ
Bürgermeister

Weihnachtsgruß 2024

Liebe Mitbürgerinnen 
                  und Mitbürger,

 Foto: Stadt Gernsbach

Foto: HannesEichinger/iStock/Getty Im
ages Plus
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Weihnachtsmarkt 2024
Am vergangenen Wochenende fanden wieder zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher den Weg auf den Gernsbacher 
Weihnachtsmarkt, um besinnlichen sowie fetzigen Klängen zu 
lauschen, kulinarische Köstlichkeiten zu probieren und filigranes 
Kunsthandwerk zu bestaunen und zu erwerben. 
Am Samstag wurde in der Stadthalle als Weihnachtsmärchen das 
Stück „Pettersson und Findus“ gespielt, und am Sonntag begrüß­

te Bürgermeister Julian Christ St. Nikolaus und seine Helfer. Das 
traditionelle Lebkuchenherz erhält in diesem Jahr der Kindergar­
ten Fliegenpilz. Die Kinder des Kindergarten Fliegenpilzes sowie 
die Erzieherinnen unterhielten das anwesende Publikum mit 
schön gesungenen Weihnachtsliedern.
Dank des großen Engagements aller Beteiligten war der Weih­
nachtsmarkt 2024 eine schöne Veranstaltung für Groß und Klein.

Fotos: Stadt Gernsbach 
Foto / Sterne: Graphicgum

/iStock/GettyIm
agesPlus
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Herzliche Einladung

Neujahrsempfang 2025
Bürgermeister Julian Christ lädt alle 

Gernsbacher Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zum Neujahrsempfang 
am Freitag, den 10. Januar 2025, um 19 
Uhr in die Stadthalle ein. 

In diesem feierlichen Rahmen findet die 
Würdigung ehrenamtlich engagierter 
Gernsbacherinnen und Gernsbacher 
statt, verbunden mit der Übergabe städ­
tischer Verdienstmedaillen.

Musikalisch umrahmt wird der Abend 
durch den Musikverein Hilpertsau. 

Städtische Verdienstmedaillen für be-
sonderes ehrenamtliches Engagement. 
 Foto: Stadt Gernsbach

Gebärdendolmetscher 
beim Neujahrsempfang
Der Neujahrsempfang wird durch 
eine Gebärdendolmetscherin 
begleitet. Um eine optimale Über­
setzung gewährleisten zu können, 
werden Personen, die dieses Angebot 
wahrnehmen möchten, gebeten, sich 
vorab unter der E­Mail­Adresse  
„stadt@gernsbach.de“ anzumelden.

Stadt- und Stadtwerkeverwaltung  
am Jahresende geschlossen 
Vom 24. bis 31.12.2024 
bleiben die Stadtverwal­
tung und die Verwaltung 

der Stadtwerke ge­
schlossen.  
Die Notdienste des 

Wasserwerks sowie der 
Kläranlage sind regulär 
zu erreichen.

Komödie „Heisenberg“

Tournee Theater Stuttgart gastiert in Gernsbach
Das Tourneetheater Stuttgart gas-

tiert am Samstag, 18. Januar 2025 
mit der Komödie „Heisenberg“ in der 
Stadthalle Gernsbach. 
In „Heisenberg“, diesem wunderbar 
melancholischen, modernen Märchen, 
nähert sich der Dramatiker Simon Ste­
phens seinen Personen mit Verständnis, 
Neugier, Nachtsicht und Zärtlichkeit. 
Und er findet mit Georgie und Alex zwei 
Figuren, die man im Theater schon lange 
nicht mehr gesehen hat. Sie verzaubern 
den Theaterbesucher nicht nur durch 
ihre Widerspenstigkeit, sondern auch 
durch ihre ganz eigene Weise, mit der sie 
um die Verwirklichung ihres Traums vom 
privaten Glück kämpfen.
Beginn der Veranstaltung ist um 20 Uhr, 
Einlass ins Foyer ist ab 19.15 Uhr.
Unterschiedlicher kann es nicht sein, das 
Paar, dessen ungewöhnliche (Liebes-) 
Geschichte auf einem Bahnhof beginnt, 
als ein Mann scheinbar zufällig auf den 
Nacken geküsst wird. Georgie (Anfang 
40, quirlig, impulsiv, gesprächig, kontakt­
freudig und trotzdem einsam) beginnt, 
das pedantisch geordnete Leben von 
Alex (Mitte 70, verschlossen und seit 

seiner einzigen großen Jugendliebe, die 
einen anderen heiratete, alleinlebend) 
durcheinanderzuwirbeln. Während 
er mehr oder weniger befremdet und 
genervt auf die vielen Geschichten re­
agiert, die sie ungefragt über sich erzählt, 

ist er gleichzeitig gegen seinen Willen 
beunruhigt und fasziniert von der unbän­
digen Energie der charmanten Nerven­
säge. Dabei weiß er ­ ebenso wenig wie 
das Publikum -, welche der immer wie­
der anders erzählten Details aus ihrem 
Leben Realität sind, mit welchen sie ihn 
nur provozieren will und welche nur ih­
rer Phantasie entspringen. Und so merkt 
Alex irgendwann, dass die Begegnung of­
fenbar doch kein Zufall war. Hat Georgie 
sich nur verplappert oder ist sie wirklich 
eine Killerin, die es auf sein Geld abgese­
hen hat? In wunderbarer Unbesorgtheit 
lässt Alex sich dennoch zum ersten Mal 
in seinem Leben auf ein Abenteuer ein 
und fährt mit ihr nach New Jersey, um 
dort ihren Sohn zu suchen. Ein Stück mit 
einem zauberhaft poetischen Happy 
End, dem man sich nicht entziehen kann 
und nicht entziehen will.

Die Karten kosten im Vorverkauf 13 € 
und an der Abendkasse 15 €. Die Tickets 
können im Kulturamt der Stadt Gerns­
bach sowie bei über 1800 Partnern im 
Vorverkaufsstellennetz von ReserviX 
oder online unter www.reservix.de 
gekauft werden. 

Das Tournee Theater Stuttgart präsen-
tiert die Komödie Heisenberg. 
 Foto: Jim Zimmermann

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir 
vom 23.12.2024 bis einschließlich 
03.01.2025 Betriebsferien. In den 
Kalenderwochen 52/2024 und 1/2025 
wird daher keine Ausgabe erscheinen. 

Die erste Ausgabe für das neue Jahr 
erscheint ab Kalenderwoche 2/2025. 
Achtung: Es ist eine Feiertagswoche.
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„Gernsbach hilft“

Spendenbaum am Rathauseingang

Die Weihnachtszeit ist für viele Men-
schen eine Zeit der Besinnung und 

des Gebens. 

In Gernsbach hat sich eine besondere 
Tradition etabliert, um genau diese 
Solidarität und Nächstenliebe lebendig 
werden zu lassen: der Spendenbaum 
der Stiftung „Gernsbach hilft“. Nachdem 
die Aktion in den vergangenen Jahren 
große Resonanz erfahren hat, geht sie 
2024 bereits in die fünfte Runde.

Am Haupteingang des Rathauses steht 
wieder ein weihnachtlich geschmückter 
Baum, dessen Baumscheibenanhän­
ger nicht nur dekorativ, sondern auch 
informativ sind. Jeder Anhänger ist mit 
Details zur Stiftung „Gernsbach hilft“ 
versehen und trägt einen QR­Code. 
Dieser führt direkt auf die Webseite 
www.gernsbach.de/gernsbach-hilft, wo 
Spendenwillige die Kontoverbindung 
sowie umfassende Informationen über 
die Arbeit der Stiftung finden können. 
Das Kuratorium der Stiftung hat für das 
Jahr 2024 beschlossen, erneut gezielt 
Menschen zu unterstützen, die in 
besonderen Lebenslagen sind. Rund 20 
bedürftige Personen werden zu Weih­
nachten Sachgutscheine erhalten. Der 
Schwerpunkt liegt dabei auf der Unter­
stützung von alleinstehenden Rentnerin­
nen und Rentnern, von Alleinerziehen­
den sowie von Geflüchteten mit Kindern. 
Insgesamt werden dafür rund 2.500 Euro 

aus den Mitteln der Stiftung eingesetzt.

Die Stiftung hat auch bereits in anderen 
Notlagen geholfen. So wurden bei­
spielsweise Menschen unterstützt, die 
durch den verheerenden Großbrand in 
Reichental Hab und Gut verloren haben. 
Dank der Großzügigkeit der Bürgerinnen 
und Bürger konnte hier unbürokratische 
Soforthilfe geleistet werden.

„Die Weihnachtszeit ist eine gute Ge­
legenheit, Freude zu schenken und ein 
Zeichen des Miteinanders zu setzen“, 
betont Bürgermeister Julian Christ. „Mit 
der Stiftung ‚Gernsbach hilft‘ bieten wir 
eine einfache Möglichkeit, Menschen 
in unserer direkten Nachbarschaft zu 
unterstützen. Jeder Beitrag – ob groß 
oder klein – zählt.“

Der Spendenbaum ist mehr als eine ein­
fache Sammelaktion. Er erinnert daran, 
dass Mitgefühl und Solidarität zentrale 
Werte einer lebendigen Gemeinschaft 
sind. Jede Baumscheibe, jeder gespen­
dete Euro trägt dazu bei, das Leben von 
Menschen in Gernsbach ein kleines 
Stück heller zu machen.

„Gernsbach hilft“ ist nicht nur eine Platt­
form, um anderen zu helfen, sondern 
auch ein Zeichen dafür, dass in der Stadt 
ein starkes soziales Miteinander gelebt 
wird. Die Stiftung bedankt sich bei allen 
Spenderinnen und Spendern, die in den 
vergangenen Jahren großzügig unter­

stützt haben, und hofft auch dieses Jahr 
wieder auf viele Mitwirkende. 
Weitere Informationen über die Stiftung 
und ihre Arbeit sind online unter www.
gernsbach.de/gernsbach-hilft hinter­
legt.

Bis zum 7. Januar 2024 steht der Spen­
denbaum am Rathauseingang. Wer sich 
an der Aktion beteiligen möchte, ist herz­
lich eingeladen, einen Beitrag zu leisten.

Die Spenden können auf das folgende 
Konto überwiesen werden: 
IBAN: DE66 6655 0070 0000 4400 73, 
BIC: SOLADES1RAS 
Verwendungszweck: „Gernsbach hilft“. 

Der Spendenbaum der Stiftung „Gernsbach hilft“ lädt wieder dazu ein, Gutes zu tun. Auf dem Bild (v.l.n.r.): Benedikt Lang, Leiter 
der Kämmerei, und Bürgermeister Julian Christ.

QR-Code für Spenden an „Gernsbach 
hilft“. Fotos: Stadt Gernsbach
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Foto: Muzka/ iStock / Getty Images PlusFoto: Muzka/ iStock / Getty Images Plus
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Last-Minute-Weihnachtsgeschenke

Veranstaltungen und Verkaufsartikel  
des Kulturamtes
Wer noch auf der Suche nach 

einem schönen Weihnachtsge-
schenk ist, wird beim Kulturamt der 
Stadt Gernsbach mit Sicherheit fündig. 
Neben Verkaufsartikeln wie beispiels­
weise dem Historischen Kalender 2025, 
der Gernsbach Schokolade, Dekoar­
tikel aus dem Schwarzwald oder dem 
Gernsbacher Wandervesper sind bereits 
Tickets für viele Veranstaltungshigh­
lights im Jahr 2025 erhältlich.
Der Historische Kalender 2025, erhältlich 
für 20 Euro, zeigt historische Ansichten 
aus Gernsbach und den Ortsteilen. Die 
Aufnahmen nehmen die Betrachter mit 
auf eine nostalgische Zeitreise. 
Auf eine Zeitreise durch die Jahrhunder­
te lädt auch die anlässlich des Stadtju­
biläums „800 Jahre Gernsbach“ im Jahr 
2019 erschienene Gernsbacher Chronik 
für 34 Euro ein. Die Geschichte der Stadt 
Gernsbach von den Anfängen bis in die 
Gegenwart wird in diesem reich bebil­
derten, rund 360 Seiten umfassenden 
Gemeinschaftswerk von Historikerinnen 
und Historikern aus dem badischen 
Raum dargestellt. In acht zeitlichen Epo­
chen vom Mittelalter bis in die heutige 
Zeit dokumentiert jedes Kapitel prägen­
de Ereignisse sowie politische und gesell­
schaftliche Entwicklungen. Biografien 
bedeutender Persönlichkeiten und zahl­
reiche interessante Abbildungen tragen 
zu der lebendigen Darstellung bei.
Auch kulinarische Köstlichkeiten gibt es 
bei der Tourist­Info zu erwerben. Neben 
dem Honig von Gernsbacher Imkern 

(5,90 Euro) gibt es auch Schnäpse von 
einer lokalen Brennerei (verschiedene 
Sorten, Einzelflasche 4 Euro, Dreierset 
8 Euro) und Schokoladentäfelchen mit 
Gernsbacher Motiven (8,50 Euro). 
Mit dem Alten Rathaus, der Murg­
partie, der Waldbachstraße und dem 
Katz’schen Garten finden sich Motive 
aus Gernsbach auch auf den Magnettä­
felchen, die für jeweils 3 Euro erhältlich 
sind.

Den Auftakt der Veranstaltungshigh­
lights im ersten Halbjahr 2025 macht 
eine Aufführung des Tourneetheater 
Stuttgart.

Das Tourneetheater Stuttgart gastiert 
am Samstag, 18. Januar 2025 mit der 
Komödie „Heisenberg“ in der Stadthalle 
Gernsbach.

In „Heisenberg“, diesem wunderbar 
melancholischen, modernen Märchen, 
nähert sich der Dramatiker Simon Ste­
phens seinen Personen mit Verständnis, 
Neugier, Nachsicht und Zärtlichkeit. 
Und er findet mit Georgie und Alex zwei 
Figuren, die man im Theater schon lange 
nicht mehr gesehen hat. Sie verzaubern 
den Theaterbesucher nicht nur durch 
ihre Widerspenstigkeit, sondern auch 
durch ihre ganz eigene Weise, mit der 
sie um die Verwirklichung ihres Traums 
vom privaten Glück kämpfen. Beginn 
der Veranstaltung ist um 20 Uhr in der 
Stadthalle Gernsbach. Karten kosten im 
Vorverkauf 13 Euro, an der Abendkasse 
15 Euro.

Weiter geht es mit einem „Poet mit 
Schalk im Nacken“ - mit leidenschaftli­
chen Liedern und Texten zeigt der Künst­
ler Roger Stein am 14. März 2025 einen 
Abend lang, dass alles vor dem Wort 
„Aber“ egal ist. Ganz schön frech, ganz 
schön bös’, ganz schön schön! Mit kraft­
voller Vielseitigkeit, Selbstironie und 
Charme, rauscht Roger Stein multiins­
trumental und reimgeladen durch sein 
drittes Soloprogramm. „Alles vor dem 
Aber ist egal“ steckt voller Sehnsucht 
und Humor, ist poetisch und bilderreich 
zugleich. Roger Stein kritisiert, kokettiert 
und übt Gesellschaftskritik aus der Hüfte 
– unaufgesetzt und leicht, aber trotzdem 
auf den Punkt. 
Beginn der Veranstaltung ist um 20 Uhr. 
Die Karten kosten im Vorverkauf 16 Euro 
und an der Abendkasse 18 Euro.
Alle Tickets können im Kulturamt der 
Stadt Gernsbach sowie bei über 1.800 
Partnern im Vorverkaufsstellennetz von 
ReserviX oder online unter www.reser­
vix.de gekauft werden. 

Bürgerstiftung Gernsbach

Wohlig warm und dabei Gutes tun
Auch in diesem Jahr bietet die 

Stiftung wieder ihre beliebten 
Fleece-Decken mit der aufgestickten 
Ebersteiner Rose an – eine großartige 
Geschenkidee für die kalte Jahreszeit! 
Zur Auswahl stehen zwei Varianten: die 
hellgraue Eco­Decke aus 100 % recycel­
tem Material für 14,50 Euro und eine 
türkisfarbene Decke für 12,50 Euro.
Mit dem Kauf dieser Decken wird nicht 
nur Wärme geschenkt, sondern auch die 
der Gernsbacher Altstadt unterstützt, 

da der gesamte Erlös in Projekte der 
Bürgerstiftung fließt.
Erhältlich sind die Decken über die 
Wirtschaftsförderung im Rathaus (Zim­
mer 203 A und 205) oder per E-Mail an 
wirtschaftsfoerderung@gernsbach.de 
sowie telefonisch unter 07224 644 403.
Die Bürgerstiftung freut sich zudem je­
derzeit über Spenden, die direkt zur För­
derung der Altstadt verwendet werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.gernsbach.de/buergerstiftung. 

Der Künstler Roger Stein zeigt sein drittes 
Soloprogramm. Foto: PR

Die Decken gibt es in zwei unterschiedli-
chen Farben und Qualitäten. 
 Foto: Stadt Gernsbach
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Die Siebtklässler freuten sich über eine 
Flasche Apfelsaft aus den selbst geernte-
ten Äpfeln. Foto: Realschule Gernsbach

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Realschule Gernsbach

Apfelernte mit der Lebenshilfe
Zu Beginn des Schuljahres machten 

sich die Klassen 7a und 7b auf den 
Weg, um gemeinsam mit der Lebenshil-
fe Äpfel zu ernten.
Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten 
mit großem Engagement und Freude 
mit der Lebenshilfe zusammen. Diese 
gelungene Kooperation war ein tolles 
Beispiel für gelebt Inklusion. Nun, einige 
Monate später überreichten Vertreter 
der Lebenshilfe den frisch gepressten 
Apfelsaft an die Klassen. Stolz präsen­
tierten sie das Ergebnis ihrer inklusiven 
Teamarbeit. 
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Amtsbla�  der Stadt Gernsbach. 
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Bücherei Gernsbach

Weihnachten ist die Zeit  
des Miteinanders und der Wertschätzung
Für das 25-jährige Ehrenamt in der 

Bücherei wurde bei einer gemütli-
chen Kaffeestunde der Dank ausgespro-
chen.
Das Team der Bücherei bedankt sich für 
die zahlreichen Besuche in der öffentli­
chen Bücherei und wünscht besinnliche 
Feiertage und einen guten Start mit 
Zuversicht in das neue Jahr 2025. 
Während der Weihnachtsfeiertage 
und zwischen den Jahren findet keine 
Vorort-Ausleihe statt, es gibt allerdings 
die Empfehlung für das Onleihe-Lesen: 
libell­e.de.
Ab Sonntag, dem 5. Januar, ist die 
Bücher ei wieder zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet. 

VHS Gernsbach - Landkreis Rastatt

Volkshochschulkurs im Januar
Yoga - Sonnengruß
Der Sonnengruß ist eine Abfolge von 
zwölf Übungen aus dem Hatha Yoga, die 
mit dem Atem synchronisiert wird. Das 
abwechselnde Beugen und Strecken 
kombiniert mit dem Einatmen, Ausat­
men und Anhalten aktiviert das Hor­
monsystem, massiert die inneren Orga­
ne, stärkt die Wirbelsäule und macht sie 

beweglich. Die gesamte Muskulatur und 
das Nervensystem werden energetisiert 
und aktiviert.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Wollsocken und Decke.
AX31573GE
Genia Diehr
4 x freitags, ab 10.01.25, 18.30 - 20 Uhr
Studio für Tanz und Bewegung, Haupt­
str. 8, Gernsbach

Weitere Informationen unter:  
www.vhs-landkreis-rastatt.de

Telefonisch ist die VHS-Rastatt erreich­
bar unter 07222 381 3500 oder per 
E­Mail an.  
Rastatt@vhs-landkreis-rastatt.de

Die Geschäftsstelle der VHS in Gaggenau 
ist vom 09.12.2024 bis zum 06.01.2025 
geschlossen.

Ursula Hasenohr, Martina Schlaich, Gisela Plätzer ( v. l. nach re.). Foto: A. Bunze

Für einen guten Zweck

Weihnachtskarten  
zugunsten des Hohlohturms
Der Schwarzwaldverein Gernsbach 

ruft aktuell zu Spenden für die Re-
staurierung des Hohlohturms auf dem 
Kaltenbronn auf.

Der Hohlohturm auf 984 m Höhe im 
Naturschutzgebiet Kaltenbronn ist ein 
beliebtes Ziel für Wanderer und Moun­
tainbiker. Zugunsten dieses Projekts 

wird eine besondere Weihnachtskarte 
mit einem Motiv des Turms angeboten. 
Der gesamte Erlös des Kartenverkaufs 
kommt direkt der Restaurierung zugute. 
Erhältlich ist die Karte bei JØLG, Favors! 
by cbr, Friseur Löwenthal sowie Uhren 
und Schmuck Christina Hartmann. 

Eine Karte kostet 2 Euro. 

Postkarten zugunsten der Restaurierung 
des Hohlohturms. 
 Foto: Johannes Lämmerhirt
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Staufenberger Vereine

Neujahrsauftakt 2025
Die Staufenberger Vereine laden am 

Sonntag, 12. Januar 2025, 17 Uhr, 
zum Neujahrsauftakt in die Staufen-
berghalle ein.

Inzwischen zum 9. Mal unterhalten der 
Musikverein Harmonie und das Mando­
linen­ und Gitarrenorchester der Natur­
freunde Staufenberg mit musikalischen 
Beiträgen. Nach den großen Erfolgen 
während des Jubiläumsjahres wird 
auch der neu gegründete „Cantiamo“-
Chor der Paulusgemeinde Staufenberg 
auftreten. Sportverein, Treffpunkt, 
Handwerker­ und Obst­ und Garten­
bauverein sowie die Feuerwehr sorgen 
für die Gestaltung der Halle und für die 
Bewirtung beim Stehempfang.

Im Laufe des Abends gibt es wieder aktu­
elle Informationen zu der Staufenberger 
Vereinswelt und zum Dorfgeschehen 
sowie einen Rückblick auf das 750­jähri­

ge Jubiläum 2024. Auch Bürgermeister 
Julian Christ hat sein Kommen zugesagt.

Der anschließende Stehempfang bietet 
reichlich Gelegenheit, angeregte Ge­

spräche zu führen und mit einem Glas 
auf das neue Jahr anzustoßen.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
herzlich eingeladen. 

Notdienste der Ärzte
Notdienste der Ärzte
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Notfallpraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 
der allgemeinen Notfallpraxen in 
Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundesso­
zialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereit­
schaftsdienst hat und daher Anpassun­
gen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und 
vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Notfallpraxis
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten: Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 10 – 18 Uhr
Notfallpraxis Kinder Klinikum Mittelba-
den – Klinik Baden­Baden Balg, Balger 
Straße 50, 76532 Baden­Baden
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
19 – 22 Uhr, Freitag 18 – 22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 8 – 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An­
meldung in die Notfallpraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in 
dringenden Fällen und einer erforderli­

chen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbeson­
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungs­
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt­notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 21. Dezember /  
Sonntag, 22. Dezember
Dr. Mastel, Gewerbestraße 22,  
Bietigheim, Telefon 07245 918833
Dienstag, 24. Dezember
Tierarztpraxis Anthonj, Neufeldstraße 5, 
Kuppenheim, Telefon 0176 70530193
Mittwoch, 25. Dezember
Dr. Zebisch, Körnerstraße 6,  
Gaggenau, Telefon 07225 9884882
Donnerstag, 26. Dezember
Dr. Schwinge/Dr. Herr, Fliederweg 3, 
Rastatt, Telefon 07222 23866

Samstag, 28. Dezember /  
Sonntag, 29. Dezember
Tierklinik am Scheibenberg, Land­ 
straße 81, Hörden, Telefon 07224 3396
Dienstag, 31. Dezember
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 58, 
Baden­Baden, Telefon 07221 920320
Mittwoch, 1. Januar
Kleintierzentrum Iffezheim, An der Renn­
bahn 16a, Iffezheim, Telefon 07229 185980
Samstag, 4. Januar / Sonntag, 5. Januar
Tierklinik am Scheibenberg, Land­ 
straße 81, Hörden, Telefon 07224 3396
Montag, 6. Januar
Kleintierzentrum Baden-Baden, Hochstra­
ße 16, Baden­Baden, Telefon 07221 35570

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381­2255, Online­ 
Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak­bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 19. Dezember
Augusta­Apotheke am Augustaplatz, 
Ludwig-Wilhelm-Platz 3,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 24537
Freitag, 20. Dezember
Eberstein­Apotheke, Beethovenstraße 
30, Ottenau, Telefon 07225 70304

Für die musikalische Unterhaltung sorgen beim Neujahrsauftakt neben dem Musik-
verein (hinten) und dem Mandolinorchester (vorne) auch der Cantiamo-Chor. 
 Foto: Petra Rheinschmidt-Bender
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Landkreis RASTATT

Untere  
Flurbereinigungsbehörde

Öffentliche  
Bekanntmachung
Zusammenlegung Weisenbach
Landkreis Rastatt

Änderungsbeschluss Nr. 4 vom  
10. Dezember 2024
1. Das Landratsamt Rastatt -untere 

Flurbereinigungsbehörde ­ ordnet 

Samstag, 21. Dezember
Igelbach­Apotheke, 
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau, 
Telefon 07083 524250
Sonntag, 22. Dezember
Eberstein­Apotheke, Rathausplatz 7, 
Haueneberstein, Telefon 07221 63735
Montag, 23. Dezember
Bäder­Apotheke, Gernsbacher Straße 
34, Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 24056
Dienstag, 24. Dezember
Murgtal­Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach, 
Telefon 07224 3806
Mittwoch, 25. Dezember
Central­Apotheke, Hauptstraße 28, 
Gaggenau, Telefon 07225 96560
Donnerstag, 26. Dezember
Bernhardus Apotheke, Rheinstraße 9,
Baden-Baden (Weststadt),
Telefon 07221 62446
Freitag, 27. Dezember
Igelbach­Apotheke, 
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau, 
Telefon 07083 524250
Samstag, 28. Dezember
Löwen­Apotheke, Lichtentaler Straße 3,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 22120
Sonntag, 29. Dezember
Wendelinus­Apotheke, 
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach, 
Telefon 07224 991780
Montag, 30. Dezember
Kur­Apotheke, Kurpromenade 31,  
Bad Herrenalb, Telefon 07083 92570
Dienstag, 31. Dezember
Dr. Rösslers Hof­Apotheke, 
Sophienstraße 7, Baden-Baden (Innen­
stadt), Telefon 07221 30350
Mittwoch, 1. Januar
Bäder­Apotheke,

Gernsbacher Straße 34, Baden­Baden, 
Telefon 07221 24056
Donnerstag, 2. Januar
CentraVita Apotheke, Kurpromenade 1 ­ 
3, Bad Herrenalb, Telefon 07083 924850
Freitag, 3. Januar
Kreuz­Apotheke, Lange Straße 37, 
Baden­Baden, Telefon 07221 25502
Samstag, 4. Januar
Apotheke St. Laurentius, Murgtalstraße 
85, Bad Rotenfels, Telefon 07225 1302
Sonntag, 5. Januar
neue Apotheke Rheinau, Rheinauer Ring 
160 / 3, Rastatt, Telefon 07222 29676
Montag, 6. Januar
Stadt­Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670
Dienstag, 7. Januar
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 
2, Loffenau, Telefon 07083 524250
Mittwoch, 8. Januar
Sophien Apotheke, Sophienstraße 4, 
Baden­Baden, Telefon 07221 2816444

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach  
telefonischer Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23,  
Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail:  
info@sozialstation-gernsbach.de
Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 21. / Sonntag, 22. Dezember
Kati Hoffmann, Isabella Roth, Sieglinde 
Kraft, Frank Bieler, Ilona Jakobs, Julia Axt, 
Gabi Gerstner, Sandra Gerstner, Angelika 
Burkhart­Schillinger
Dienstag, 24. Dezember  
bis Donnerstag, 26. Dezember
Kati Hoffmann, Olga Rejngardt, Bernd 
Bock, Carmen Hahn, Frank Bieler, 
Dominik Sämann, Heike Bäuerle, Jasmin 
Melcher, Regina Ebner, Adrian Kray, Gabi 
Gerstner, Dagmar Freundel, Angelika 
Burkhart­Schillinger
Samstag, 28. / Sonntag, 29. Dezember
Olga Rejngardt, Carmen Hahn, Natalie 
Felske, Katharina Baumgartner, Dominik 
Sämann, Olga Sotow, Ilona Jakobs, 
Sabrina Dinter, Adrian Kray
Dienstag, 31. Dezember
Carmen Hahn, Isabella Roth, Natalie 
Felske, Katharina Baumgartner, Romina 
Roth, Sieglinde Kraft, Olga Sotow, Ilona 
Jakobs, Sandra Gerstner, Angelika 
Burkhart­Schillinger, Jenny Feil
Mittwoch, 1. Januar
Carmen Hahn, Isabella Roth, Natalie 
Felske, Katharina Baumgartner, 
Sieglinde Kraft, Olga Sotow, Ilona Jakobs, 
Sandra Gerstner, Jenny Feil, Angelika 
Burkhart­Schillinger
Samstag, 4. bis Montag, 6. Januar
Olga Rejngardt, Bernd Bock, Romina 
Roth, Frank Bieler, Jasmin Melcher, 
Sabrina Dinter, Adrian Kray, Dagmar 
Freundel, Jenny Feil, Kati Hoffmann

Alle Angaben ohne Gewähr.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
hiermit eine Änderung des Zusam­
menlegungsgebiets der Zusam­
menlegung Weisenbach nach § 8 
Abs. 1 des Flurbereinigungsgeset­
zes (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) an.  
 
Aus dem Zusammenlegungsgebiet 
werden ausgeschlossen: 
 
Von der Gemeinde Weisenbach, 
 
Landkreis Rastatt, 

Gemarkung Weisenbach die Grund­
stücke der Gewanne: 
Allmendäcker, Alter Kirchweg, Am 
Weinberg, Am Wingert, Bachwie­
sen, Bromersgarten, Bromershard, 
Dornwies, Eben (östlich), Eben 
(westlich), Ebenloch, Gaßwies, 
Hailreben, Hinhail, Hinter dem Rain, 
Hohacker, Kapfäcker, Kestelberg, 
Kelterstraße, Klettenhofstatt, Kolo­
niestraße, Kestelbergweg, Langwies, 
Mittlerer Kapf, Murgwies, Oberer 
Kapf, Obere Schlechtau, Obere 
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Wingert, Ruckäcker, Schleifmühle, 
Schöllkopf, Steinäcker, Steinedeck, 
Steinedeckstraße, Steinigswies, 
Steinrück, Toracker, Unterer Kapf, 
Untere Schlechtau, Untere Wingert, 
Wand, Wandweg, Weinbergstraße, 
Wingertbuckel, Wingertsklingel, 
Wüstengrund und Zum Schöllkopf. 
 
Diese Gewanne sind vollumfänglich 
oder in Teilen betroffen. 
 
Von der Gemeinde Weisenbach, 
 
Landkreis Rastatt, 
 
Gemarkung Au die Grundstücke der 
Gewanne: 
 
Allmend, Allmendrück, Alte Wies, 
Bernhardsgrund, Dachslöcher, Ei­
chel, Eichelrück, Eichwäldel, Emisau, 
Emisauberg, Füllenwies, Haberä­
ckerle, Heiderück, Hetzelberg, 
Hintere Füllenbach, Im Schetterling, 
In der Emisau, Kirchstraße, Klingel, 
Kreuzeich, Neuwies, Neuwiesen­
rück, Rebacker, Rebgarten, Rebwies, 
Sedert, Schulstraße und Toracker. 
 
Diese Gewanne sind vollumfänglich 
oder in Teilen betroffen. 
 
Die Fläche der ausgeschlossenen 
Grundstücke beträgt rd. 118 ha. 
 
Das geänderte Zusammenlegungs­
gebiet umfasst nunmehr eine Fläche 
von rd. 680 ha. 
 
Die genaue Abgrenzung ist aus der 
Gebietskarte in der Fassung vom 
10. Dezember 2024 ersichtlich. Die 
Gebietskarte ist Bestandteil dieses 
Beschlusses.

2. Dieser Beschluss mit Begründung 
und Gebietskarte liegt 1 Monat 
lang - vom 1. Tag seiner öffentlichen 
Bekanntmachung an gerechnet ­ im 
Rathaus in Weisenbach zur Einsicht­
nahme für die Beteiligten aus. 
Die Wirkungen dieses Beschlusses 
treten am Tage nach der Bekannt­
gabe sämtlicher Unterlagen in der 
betreffenden Gemeinde ein. 
 
Zusätzlich kann der Beschluss mit 
Begründung und Gebietskarte auf 
der Internetseite des Landesamts für 
Geoinformation und Landentwick­
lung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.
de/2827) eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann 
innerhalb eines Monats Widerspruch 
beim Landratsamt Rastatt, Sitz: Am 
Schlossplatz 5, 76437 Rastatt (oder jede 
andere Stelle des Landratsamts Rastatt) 
eingelegt werden.
Begründung
Die Ausschließung der Grundstücke ist 
zweckmäßig, da die Ziele der Zusam­
menlegung auch ohne diese Grundstü­
cke erreicht werden können. Des Weite­
ren wird dadurch der Bearbeitungs­ und 
Verwaltungsaufwand verringert und 
somit eine Verfahrensbeschleunigung 
erreicht. In den ausgeschlossenen 
Bereichen wurden und werden keine 
Baumaßnahmen des Zusammenle­
gungsverfahrens umgesetzt.
Der Vorstand der Teilnehmergemein­
schaft hat der Änderung des Zusammen­
legungsgebiets zugestimmt.
Gez. Mario Würtz
(Leitender Fachbeamter)

Stadtwerke Gernsbach

Feststellungsbeschluss
für das Wirtschaftsjahr 2021

Der Gemeinderat hat am 09.12.2024 
aufgrund von § 16 Abs. 3 des Eigenbe­
triebsgesetzes i. V. mit § 6 Abs. 2 Nr 4 den 
Jahresabschluss wie folgt festgestellt:

1.  Bilanzsumme 10.623.073 € 
1.1  davon entfallen auf der Aktivseite 

auf  
das Anlagevermögen  9.079.506 € 
das Umlaufvermögen 1.213.225 €

 1.2  davon entfallen auf der Passivseite 
auf 
das Eigenkapital  582.255 € 
die Ertragszuschüsse  652.003 € 
die Rückstellungen 57.701 € 
die Verbindlichkeiten 9.913.369 €

2.  Jahresgewinn/Jahresverlust ­ 359.318 € 
2.1 Summe betr. Erträge  2.866.541 € 
2.2 Summe betr. Aufwendungen 
 3.150.608 € 
Summe Finanzaufwendungen 
 73.609 €

3.  Der Jahresverlust wird auf neue Rech­
nung vorgetragen.

4.  An den Haushalt der Stadt Gernsbach 
werden keine Finanzierungsmittel 
abgeführt.

5.  Der Beschluss über die Feststellung 
des Jahresabschlusses wird gemäß 
§ 16 Abs. 4 EigBG öffentlich bekannt 
gemacht und der Rechtsaufsichtsbe­
hörde sowie der Prüfungsbehörde 
mitgeteilt.

6.  Der Jahresabschluss wird zur Auf­
sichtsprüfung bereit gestellt.

Gernsbach, den 09.12.2024

 
Julian Christ    Sean Allen Brent
Bürgermeister  Werkleiter

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 
Gernsbach

Feststellungsbeschluss
für das Wirtschaftsjahr 2021

Der Gemeinderat hat am 09.12.2024 
aufgrund von § 16 Abs. 3 des Eigenbe­
triebsgesetzes i. V. mit § 6 Abs. 2 Nr 4 den 
Jahresabschluss wie folgt festgestellt:

1.  Bilanzsumme 16.754.900 € 
1.1  davon entfallen auf der Aktivseite 

auf  
das Anlagevermögen 15.867.545 € 
das Umlaufvermögen 887.355 €

 1.2  davon entfallen auf der Passivseite 
auf 
das Eigenkapital 21.325 € 
die Ertragszuschüsse 2.299.805 € 
die Rückstellungen 453.803 € 
die Verbindlichkeiten 13.979.967 €

2.  Jahresgewinn/Jahresverlust 21.612 € 
2.1 Summe betr. Erträge 2.391.775 € 
2.2 Summe betr. Aufwendungen 
 2.103.555 € 
Summe Finanzaufwendungen 
 266.609 €

3.  Der Jahresgewinn wird auf neue Rech­
nung vorgetragen.

4.  An den Haushalt der Stadt Gernsbach 
werden keine Finanzierungsmittel 
abgeführt.

5.  Der Beschluss über die Feststellung 
des Jahresabschlusses wird gemäß 
§ 16 Abs. 4 EigBG öffentlich bekannt 
gemacht und der Rechtsaufsichtsbe­
hörde sowie der Prüfungsbehörde 
mitgeteilt.

6.  Der Jahresabschluss wird zur Auf­
sichtsprüfung bereit gestellt.

Gernsbach, den 09.12.2024

 
Julian Christ    Sean Allen Brent
Bürgermeister  Werkleiter
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AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Spielenachmittag
Spielen macht Spaß und ist keine Frage 
des Alters ­ aber nicht jeder, der gerne 
spielt, hat auch Spielpartner zur Ver­
fügung. Dem will das DRK, Ortsverein 
Gernsbach, abhelfen:
Am 19. Dezember treffen sich Gleich­
gesinnte von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
DRK­Haus in Gernsbach, Am Bachgarten 
9, zur lockeren Spielerunde. Weitere 
Spielenachmittage werden jeden dritten 
Donnerstag im Monat zur gleichen Zeit 
stattfinden. Für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. Auch eine Grundausstattung 
an Spielen (Mühle, Dame, Mensch 
ärgere dich nicht, Halma, Spielkarten) ist 
vorhanden. Selbstverständlich können 
auch gerne eigene Spiele mitgebracht 
werden. Die Teilnahme ist kostenlos, 
nur für Kaffee und Kuchen wird um eine 
Spende gebeten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Süd

Brezelwürfeln
Die Feuerwehrabteilung Süd lädt am 
Silvestertag ab 13 Uhr zum Brezelwür­
feln in das Feuerwehrhaus ein. Zum 
klassischen Spiel um eine Neujahrsbre­
zel kann in Gruppen gewürfelt werden. 
Zusätzlich gibt es ein Pokalwürfeln, an 
dem auch einzelne Gäste teilnehmen 
können. Für Getränke ist den Nachmit­
tag über gesorgt. Die Kameradinnen und 
Kameraden freuen sich auf den traditio­
nellen Jahresausklang.

Murgtal Panthers

Handball-Aktionstag
Am Freitag, 6. Dezember, war es in 
Baden-Württemberg wieder so weit – der 
Grundschulaktionstag. Deutschlandweit 
nahmen diesmal über 320.000 Kinder aus 
rund 2.850 Grundschulen teil, in Baden­
Württemberg haben sich mehr als 38.000 
Kinder aus über 600 Schulen angemeldet.
Auch in Forbach in der Klingenbach­
grundschule beteiligten sich etwa 30 

Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen, 
die von den Handballern der Murgtal 
Panthers betreut wurden. Die Lehrerin­
nen bestätigten wieder einmal mehr, 
dass die Kinder schon Tage vor dem 
Termin von nichts anderem als dem 
Handballtag sprachen. Das lag natürlich 
nicht nur an dem unterrichtsfreien Tag 
ohne Hausaufgaben.
Los ging es für die Kinder mit einem klei­
nen Film, bei dem die grundlegenden 
Regeln des Handballspiels gezeigt wur­
den. Anschließend ging es dann in die 
Sporthalle. Dort konnten sich die kleinen 
Sportler austoben und den großartigen 
Sport „Handball“ selbst kennenlernen. 
Nach einem gemeinsamen Warmlau­
fen wurden die Kinder in Kleingruppen 
aufgeteilt.
Auch in diesem Jahr wurden die Kinder 
anhand des Hanniball-Passes (benannt 
nach dem DHB-Maskottchen) durch fünf 
Übungen geleitet, bei denen die koordi­
nativen, technischen und athletischen 
Fertigkeiten der Kinder überprüft und 
gleichzeitig geschult wurden. Nachdem 
die Kinder reichlich Fangen, Werfen und 
Prellen geübt hatten, durfte auch ein 
„richtiges“ Handballspiel 3 gegen 3 nicht 
fehlen.
Natürlich erhielten alle kleinen Sportler 
im Laufe des Vormittages eine Stärkung 
und als Abschluss und kleine Erinnerung 
an einen schönen und viel zu schnell 
vergangenen Sporttag ihren eige­
nen Hanniball-Pass samt passendem 
Handball-Regelheft.
Die Handballer aus Forbach und Gaus­
bach bedanken sich bei allen Kindern, 
die begeistert mitgemacht haben, sowie 
bei der Klingenbachschule Forbach für 
die langjährige Kooperation. Die Murgtal 
Panthers würden sich freuen, eventuell 
das Interesse am Handball bei einigen 
Grundschüler geweckt zu haben und die­
se bald im Training begrüßen zu dürfen.

 
Grundschüler der Forbacher Grundschu-
le beim Grundschulaktionstag mit den 
Handballern der Murgtal Panthers. 
 Foto: Marco Reif

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Wintersonnwendfeier
Am 11. Januar findet die Wintersonn­
wendfeier im Winkler Hofsstüble, 
Hofstr.1, beim Pferdehof in Gaggenau-
Winkel statt. Der Beginn ist um 18 Uhr 
am kleinen Sonnwendfeuer vor der 
Gaststätte. Weitere Infos sind dem 
Anhang zur Mail vom 29. Oktober zu 
entnehmen.
Anmeldung bis 2. Januar bei Elvira Keller, 
07225 3443, oder elvira.e.keller@t­
online.de.

Schachklub
Gernsbach 1949 

Schach- und Skatturnier
Am Dreikönigstag, 6.1., findet das jährli­
che Generationentreffen beim Schach- 
und Skatturnier im Trainingsraum des 
Albert-Schweizer-Gymnasiums statt. 
Beginn ist um 14 Uhr mit dem Schach­
turnier bei Kaffee und Kuchen, ab 17.30 
Uhr beginnt das Skatturnier, wozu auch 
Gäste herzlich willkommen sind.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Abteilung Leichtathletik

Talentsichtung  
im Olympiastützpunkt
Wieder haben es zwei Nachwuchsathle­
ten der Leichtathleten des TV Gernsbach 
zur Talentsichtung im Olympiastütz­
punkt in Mannheim geschafft. Vom 
BLV eingeladen waren Michel Scherer 
und Iven Baumgärtner mit weiteren 82 
Athleten:innen des Jahrgangs 2011aus 
Baden. Diese hatten sich durch ihre Leis­
tungen bei den Wettkämpfen in 2024 für 
diesen Sichtungswettkampf qualifiziert. 
Unter den Augen der Nachwuchs­Lan­
destrainer mussten die Disziplinen 30­m­
Lauf aus fliegendem Start, 40-m-Lauf 
über Hürden, Würfe und Stöße mit dem 
Medizinball, Weitsprünge aus kurzem 
Anlauf und am Schluss ein 800­m­Lauf 
absolviert werden. Die Besten haben 
dann eine Chance, zur Talentkader­
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Sichtung nach Albstadt eingeladen zu 
werden. Aus dem Kreis Rastatt/Baden-
Baden/Bühl waren Michel und Iven 
die Einzigen, die es zu dieser Sichtung 
schafften. Sie können jetzt über die Win­
termonate beim Training des regionalen 
Talentstützpunktes in der Europahalle in 
Karlsruhe teilnehmen und gehören somit 
zum Regionalkader Baden-Württemberg.
Iven Baumgärtner bekam aufgrund 
der Ergebnisse eine Einladung zur 
Talentsichtung zum Landeskader in der 
Landessportschule in Albstadt.

 
TVG Leichtathletik: Talentsichtung im 
Olympiastützpunkt Mannheim: v.l. 
Michel Scherer und Iven Baumgärtner. 
 Foto: TVG Leichtathletik

Musikverein
Hilpertsau

Besinnliches  
Adventsspielen
Tradition und Besinnlichkeit vereinen 
sich auch in diesem Jahr beim beliebten 
Adventsspielen der Musikkapelle auf 
dem Friedhof in Hilpertsau. Am 22. De­
zember, dem 4. Advent, um 17 Uhr, lädt 
die Musikkapelle Hilpertsau Oberstrot 
die Bevölkerung herzlich ein, innezuhal­
ten, die vorweihnachtliche Hektik hinter 
sich zu lassen und den Klängen der 
Weihnachtslieder zu lauschen.
Mit traditionellen Weihnachtsliedern 
sorgt die Musikkapelle für eine feier­
liche Stimmung, die alle Besucher auf 
die bevorstehende Weihnachtswoche 
einstimmt. Die Veranstaltung bietet die 
Gelegenheit, den Alltag zu entschleu­
nigen und sich auf das Wesentliche 
der Weihnachtszeit zu besinnen. Das 
Adventsspielen ist ein fester Bestandteil 
der vorweihnachtlichen Tradition im 
Ort und erfreut sich großer Beliebtheit. 
Die ruhige, musikalische Atmosphäre 
schafft einen besonderen Moment der 
Gemeinschaft, der Familien, Freunde 

und Nachbarn zusammenführt. „Wir 
möchten den Menschen einen Moment 
der Ruhe und Besinnung schenken“, 
erklärt der Vorstand des Musikvereins 
Hilpertsau. „Gerade in der hektischen 
Vorweihnachtszeit ist es wichtig, innezu­
halten und sich auf die schönen Seiten 
des Advents zu konzentrieren.“
Alle Interessierten sind eingeladen, an 
diesem besonderen Ereignis teilzuneh­
men. Das Adventsspielen bietet die 
perfekte Gelegenheit, sich musikalisch 
auf die Weihnachtswoche einzustim­
men und mit einem offenen Herzen in 
die Festtage zu starten.

Förderverein Schwimmbad-
ini�a�ve Lautenbach e.V.

Glühweinschlotzen
Am Freitag, 20. Dezember, ab 17.30 Uhr, 
lässt die Schwimmbadinitiative Lauten­
bach beim gemeinsamen Glühwein­
schlotzen das Jahr 2024 ausklingen.
Es werden reichlich Glühwein & andere 
Getränke, Flammkuchen & Gegrilltes 
sowie die traditionelle Blasmusikeinlage 
der „Schwellwog­Kapelle“ angeboten.
Das Glühweinschlotzen findet allerdings 
nicht im Schwimmbad, sondern in gesel­
liger Runde im Hof der Lautenfelsenstr. 
14 statt.
Der Verein bedankt sich bereits im Vor­
feld bei Monika Zorko, da sie den Abend 
möglich macht.

 
Blasmusikeinlage der „Schwellwog-
Kapelle“ beim Glühweinschlotzen. 
 Foto: Schwimmbadinitiative Lautenbach

Musikverein 
Obertsrot

Silvesterspielen  
und Turmspielen
Am Dienstag, 31. Dezember, findet um 
16 Uhr das traditionelle Silvesterspielen 
auf dem Blumenplatz statt. 
Einen Tag darauf, am 1. Januar, begrüßen 
die Turmbläser und Musikerfreunde des 

Vereins traditionell das neue Jahr. Um 
18 Uhr spielen diese vom Kirchturm der 
heimischen Herz­Jesu­Kirche Obertsrot.
Die Spielgemeinschaft Hilpertsau und 
Obertsrot freut sich auf viele Zuhörer.

Schlossbergteufel
Obertsrot

Teufelsnacht 3.0
Am 11. Januar feiern die Schlossbergteu­
fel Obertsrot ihr 25. jähriges Jubiläum 
mit der Teufelsnacht 3.0. Zu diesem 
Brauchtumsabend haben sich viele 
Fasnachtsgruppen angemeldet. Fünf 
Guggemusiken und ein DJ sorgen für die 
musikalische Vielfalt an diesem Abend. 
Zudem gibt es Show­ und Brauchtums­
tänze. Auch die Schlossbergteufel selbst 
sind mit einem Tanz am Start.
In der Obertsroter Ebersteinhalle wird 
ein illuminiertes Indoor­Narrendorf 
aufgebaut, welches mit verschiedenen 
Getränken ausgestattet ist, wie z.B. 
einer Likörbar und Teufelsbar. Auch 
das Essensangebot kommt an diesem 
Abend nicht zu kurz. Ein Partypass oder 
U 18 Formular ist nicht zugelassen. Die 
Veranstaltung bei freiem Eintritt ist ab 
16 Jahren und beginnt ab 19.11 Uhr.

 
Die Obertsroter Schlossbergteufel feiern 
ihr 25. Jubiläum. Foto: Schlossbergteufel

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Weihnachtsprogramm
Letzten Sonntag begann bei bestem 
Winterwetter das Weihnachtsprogramm 
des Musikverein Orgelfels Reichental mit 
dem Auftritt auf der Bühne beim Weih­
nachtsmarkt in Gernsbach. Dirigentin 
Diana Jourdan hatte den Besuchern des 
Weihnachtsmarktes mit den Musikern/
innen sehr bekannte, wie auch traditio­
nelle und moderne Weihnachtslieder ge­
boten. Für jeden war etwas dabei und die 
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Zuhörer konnten so auf das kommende 
Weihnachtsfest gut eingestimmt werden.
An Heiligabend wird der Höhepunkt des 
Jahres für den Musikverein erreicht. Der 
Musikverein lebt die Tradition und be­
dankt sich an Heiligabend bei der Bevöl­
kerung. Ab 22 Uhr werden die Musiker/
innen unter den Straßenlaternen in den 
Gassen von Reichental Weihnachtslie­
der spielen und das Jahr musikalisch 
ausklingen lassen.
Infos und die neuen Termine unter: 
www.musikverein­reichental.de.

 
Der Musikverein Reichental beim Gerns-
bacher Weihnachtsmarkt. 
 Foto: MV Orgelfels Reichental

Turnverein »Waldeslust«
Reichental

Traditionelle Nikolausfeier
Die Nikolausfeier ist für alle Kinder­ 
und Jugendgruppen des Vereins eine 
willkommene Gelegenheit zu zeigen, 
was in den jeweiligen Gruppen trainiert 
und geleistet wird. Die Übungsleiterin­
nen und Übungsleiter Christian Klaiber, 
Stefan Klumpp, Sina Weiler, Svenja 
Fortenbacher, Selina Eitner, Saskia Rau, 
Emely Klumpp, Eva­Maria Orsag, Eva 
Bender, Leonie, Alena und Sonja Knapp 
hatten wieder ein abwechslungsreiches 

Programm aus Übungen an Turngeräten 
und Tänzen zusammengestellt, das mit 
viel Beifall belohnt wurde. Musikalisch 
umrahmt wurde das Programm von 
Emma Wieland mit der Querflöte. The­
resa Merz, Lotte und Elli Bervoets hatten 
für den Nikolaus ein Gedicht vorbereitet. 
Natürlich warteten alle gespannt auf 
den Besuch des Nikolaus und seinem 
Gesellen Knecht Ruprecht, der für jedes 
Kind ein kleines Präsent hatte. Lobende 
Worte bekamen die Kinder vom Nikolaus 
auch für die Leistungen bei den Vereins­
wettkämpfen. Vereinsmeister/in in die­
sem Jahr wurden Tom Melcher und Ida 
Wieland. Ein gelungenes Programm, das 
mit Glühwein, Kinderpunsch und frisch 
gebackenen Waffeln auf dem Schulhof 
einen gemütlichen Abschluss fand.

 
Ehrungen der Vereinswettkämpfe. 
 Foto: Holger Kern, TV Reichental

Naturfreunde
Staufenberg

Brezelwürfeln
Am 31.12. findet ab 14 Uhr wieder das 
traditionelle Brezelwürfeln auf dem 
Naturfreundehaus Weise Stein statt. 

Mitglieder und Gäste sind herzlich 
willkommen.

Handwerker-Verein
Staufenberg 1864

Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 6. Januar 2025 (Heilige 
Drei Könige), findet um 16 Uhr traditio­
nell die Jahreshauptversammlung des 
Handwerkervereins Staufenberg im 
Gasthaus Sternen in Staufenberg statt. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein
Staufenberg

Winterschnittkurs
Der Obst­ und Gartenbauverein Stau­
fenberg lädt am 11.01.2025 zu einem 
Schnittkurs von Obstbäumen ein. Treff­
punkt ist, wie auch schon im vergange­
nen Jahr, um 13 Uhr in der großen Kurve 
oberhalb des Rinderstalls im Gewann 
Hahnberg/Pregel. Es werden verschie­
dene Jungbäume geschnitten sowie 
ein Sanierungsschnitt an einem alten 
Apfelbaum beispielhaft erklärt.
Der Kurs wird von einem fachkundigen 
Baumwart des Landratsamtes geleitet. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würde 
sich das Team vom OGV sehr freuen.

NUSSBAUM.de
Region auf

Deine

CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Blumenweg 15, E-Mail-Kontakt:  
info@christuskirche­gernsbach.de
Freitag, 20. Dezember
ab 15 Uhr Eltern­Kind­Café
Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird  
Kindergottesdienst angeboten
Dienstag, 24. Dezember
16.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29. Dezember
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird  
Kindergottesdienst angeboten

Sonntag, 5. Januar
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird  
Kindergottesdienst angeboten

Rumänische Gemeinde:
Samstag, 21. Dezember
18 Uhr Bibel­ und Gebetsstunde

Sonntag, 22. Dezember
15 Uhr Serviciu divin romanesc  
(rumän. Gottesdienst)

Samstag, 28. Dezember
18 Uhr Bibel­ und Gebetsstunde

Sonntag, 29. Dezember
15 Uhr Serviciu divin romanesc  
(rumän. Gottesdienst)

Samstag, 4. Januar
18 Uhr Bibel­ und Gebetsstunde
Sonntag, 5. Januar
15 Uhr Serviciu divin romanesc  
(rumän. Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

St. Jakobskirche Gernsbach und  
Pauluskirche Staufenberg
Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394
Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
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Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
Mail:  
paulusgemeinde.gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel.: 0172 6177397
GOTTESDIENSTE UND  
VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 22. Dezember
Kein Gottesdienst in Staufenberg
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Jakob,  
Pfr. Jochen Lenz. Mit dem Bläserkreis, 
unter der Leitung von Kantor Friede­
mann Schaber.
70­jähriges Jubiläum des Bläserkreises
Dienstag, 24. Dezember
15 Uhr Familien-Gottesdienst mit dem 
Kindergarten Scheuern, St. Jakob,  
Pfr. Jochen Lenz
16.15 Uhr Familien-Gottesdienst mit 
Krippenspiel und Eichbaum­Trio,  
Staufenberghalle, Pfr. Jochen Lenz
18 Uhr Christvesper, St. Jakob,  
Pfr. Jochen Lenz
22 Uhr Christmette, St. Jakob,  
Pfr. Jochen Lenz
Mittwoch, 25. Dezember
10 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit 
Cantiamo – Chor der Paulusgemeinde, 
Pauluskirche, Pfr. Jochen Lenz
17 Uhr Gottesdienst, St. Jakob,  
Pfr. Jochen Lenz
Donnerstag, 26. Dezember
Kein Gottesdienste in Gernsbach und 
Staufenberg
Sonntag, 29. Dezember
Keine Gottesdienste in Gernsbach und 
Staufenberg
Dienstag, 31. Dezember
17 Uhr Musikalische Abendmahlsfeier 
mit Eichbaum-Trio, Pauluskirche,  
Pfr. Jochen Lenz
18.30 Uhr Gottesdienst zum Altjahres­
abend und zur Jahreslosung, mit Abend­
mahl, St. Jakob, Pfr. Jochen Lenz
Sonntag, 5. Januar
9.15 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee, 
Pauluskirche, Pfr. Jochen Lenz
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Jakob,  
Pfr. Jochen Lenz
Dienstag, 7. Januar
19 Uhr Probe Cantiamo – Chor der  
Paulusgemeinde, Paulus-Saal, R. Peuker
Mittwoch, 8. Januar
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörper-
gymnastik für Senioren, Staufenberg-
halle, Barbara Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe

14.15 Uhr Konfi-Unterricht, Gemeinde­
saal St. Jakob, Pfr. Jochen Lenz und  
Pfrin Solveigh Walz
Donnerstag, 9. Januar
10 Uhr Andacht im ASB Gernsbach,  
Pfr. Jochen Lenz

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Moser -  
Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel.: 07224 995790
Kooperator Adalbert Mutuyisugi
Tel.: 07228 9697728
Gemeindereferentin Agnes Becker
Diensthandy: 0160 91132114
Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Dienstag + Freitag  
von 9 Uhr bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 17 Uhr
Das Pfarrbüro bleibt am 27.12.2024 und 
30.12. 2024 geschlossen.
Hausbesuche der Sternsinger  
in der Seelsorgeeinheit
In allen Ortschaften und Gemeinden 
und auch in diesem Jahr wieder in der 
Stadt Gernsbach haben sich Kinder 
und Jugendliche gefunden, welche die 
Menschen an und vor ihren Häusern 
besuchen wollen. 
Die Aussendung der Sternsinger für 
Gernsbach, Scheuern und Staufenberg 
ist am 2. Januar um 10 Uhr in der Lieb­
frauenkirche.
Übersicht zu den Hausbesuchen:
Hilpertsau und Obertsrot:  
3. Januar und eventuell 4. Januar 
Lautenbach: 5. Januar 
Reichental: 6. Januar
Staufenberg: 4. Januar 
Scheuern: 2. Januar bis 6. Januar 
Altstadt, Stadthalle, Oberstadt, Schulge­
biet, Weinau, Nordstadt, Kelterberg:  
2. Januar bis 6. Januar
So., 22.12.
17 Uhr Konzert Marc Marschall (Kirchen­
bauverein), St. Wendelin - Weisenbach
Abendlob in Weisenbach
Am 6.1. findet um 18 Uhr in Weisenbach 
ein Abendlob mit den Chören  
Forbach/Gausbach, Weisenbach/Au, 
dem Familienchor Weisenbach und 
einem Streicherensemble statt.  
Herzliche Einladung hierzu.
Stammtisch Pfarrei Murgtal  
geht in die zweite Runde
Nach dem erfolgreichen Auftakt des 
neuen Stammtischs der künftigen  
Pfarrei im Gasthaus Jockers in Gerns­
bach mit 18 Teilnehmenden aus dem 
ganzen Murgtal, gibt es am 15. Januar 

um 19 Uhr eine Fortsetzung: dieses 
Mal wird er in Weisenbach im Gasthaus 
Grüner Baum stattfinden.
Zur besseren Abstimmung mit dem 
Gasthaus bitte Anmeldung jeweils 
spätestens eine Woche vor dem Termin 
unter pfarrbuero@kath­gaggenau.de 
oder Tel. 07225 1470.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Fr., 20.12.
8 Uhr Wort-Gottes-Feier zu Weih-
nachten der Realschule Gernsbach

So., 22.12.
10.30 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Kinderkirche St. Marien 
Gernsbach beginnend in der  
Liebfrauenkirche, Marienhaus

Di., 24.12.
15 Uhr Kinderkrippenfeier
17 Uhr Christmette mit dem Kirchenchor 
Gernsbach

Mi., 25.12.
10.30 Uhr Hl. Messe

So., 29.12.
10.30 Uhr Hl. Messe

Mi., 1.1.
10.30 Uhr Hl. Messe zum Jahresbeginn

Mo., 6.1.
10.30 Uhr Hl. Messe mit den  
Sternsingern 

Friedenslicht aus Bethlehem  
in der Liebfrauenkirche
Zum 4. Advent wird das Friedenslicht 
aus Bethlehem in der Gernsbacher 
Liebfrauenkirche sein. Dort kann man 
dann seine eigene Kerze entzünden und 
in seiner Lampe mit nach Hause tragen 
oder lieben Freunden weitergeben. Auf 
Initiative des Gemeindeteams Lieb-
frauen wird die Flamme auch in diesem 
Jahr nach Gernsbach kommen. 
Jedes Jahr entzündet ein Kind in der 
Geburtsgrotte Jesu in Betlehem das 
Friedenslicht. Am Samstag vor dem 
3. Advent wird die kleine Flamme der 
Hoffnung in einer ökumenischen Aus­
sendungsfeier an die internationalen 
Delegationen der Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder weitergegeben. Diese ver­
teilen das Licht in viele Länder der Welt. 
Das Licht aus Bethlehem soll als Bot­
schafter des Friedens durch die Länder 
reisen und die Geburt Jesu verkünden.
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MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach
So., 22.12.
9 Uhr Hl. Messe
Di., 24.12.
22 Uhr Christmette mit dem Kirchenchor 
Lautenbach
Do., 26.12.
18 Uhr Abendlob zur Weihnachtszeit mit 
dem Kirchenchor Lautenbach
So., 29.12.
18 Uhr Wort-Gottes-Feier mit  
Kommunion
Sa., 4.1.
18 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern 
und 10 Jahre Gemeindeteam
Abendlob des Kirchenchors Lautenbach 
am 26.12. in der Lautenbacher Kirche
Wie auch in den vergangenen Jahren 
gestaltet am 26.12., 2. Weihnachts­
feiertag, der Kirchenchor Lautenbach 
ein festliches Abendlob zur Weihnachts­
zeit. Bekannte und unbekannte Weih­
nachtslieder, verbunden mit weihnacht­
licher Orgelmusik, werden erklingen 
und das Weihnachtsgeschehen noch 
einmal lebendig werden lassen. Herz­
liche Ein ladung zu diesem Abendlob 
am 26.12.24, um 18 Uhr in der Lauten­
bacher Kirche.

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau
Fr., 20.12.
9 Uhr Weihnachtsgottesdienst der 
Grundschule Hilpertsau 
17.30 Uhr Rosenkranz, Krypta
18 Uhr Hl. Messe, Krypta
Do., 26.12.
10.30 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung
Fr., 27.12.
17.30 Uhr Rosenkranz
So., 29.12.
9 Uhr Hl. Messe
Di., 31.12.
17 Uhr Hl. Messe zum Jahresabschluss
Fr., 3.1.
17.30 Uhr Rosenkranz
So., 5.1.
9 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental
Di., 24.12.
17 Uhr Christmette musikalisch mitge­
staltet durch die Schola, den Kinderchor 

von St. Mauritius und weitere Instru­
mentalisten aus Reichental
Sa., 28.12.
18 Uhr Hl. Messe
Di., 31.12.
17 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss mit 
der Jugendband
Mo., 6.1.
9 Uhr Hl. Messe als Familiengottes­
dienst mit Aussendung der Sternsinger, 
musikalisch mitgestaltet durch die 
Kirchenband und voraussichtlich dem 
Kinderchor
Proben Kinderchor für Christmette
Am 24. Dezember um 17 Uhr findet in  
St. Mauritius die Christmette in der 
Mauritiuskirche statt und wird musika­
lisch mitgestaltet vom Kinderchor. 
Die nächsten Proben hierzu finden wie 
folgt statt: 
21.12., 10 Uhr, Pfarrheim Reichental 
23.12., 17 Uhr, Pfarrheim Reichental
24.12.,10 Uhr, Pfarrheim Reichental 
24.12., 16.20 Uhr, Einsingen mit anschl. 
Gottesdienst in der Kirche.
Es sind alle Kinder ab der 2. Klasse recht 
herzlich eingeladen zum Mitsingen im 
Kinderchor.
Bei Fragen kann man sich gerne an Pir­
min Sieb wenden.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauer Straße 32
Sonntag, 22. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent
Mittwoch, 25. Dezember
9.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Sonntag, 29. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresab­
schluss
Sonntag, 5. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang
Mittwoch, 8. Januar
20 Uhr Gottesdienst in Loffenau,  
Kelterackerweg 3

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Donnerstag, 19. Dezember
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Seien wir mutig und vertrauen wir auf 
Jehova“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschau­
erbeteiligung anhand des Artikels „Die 

letzten 40 Tage Jesu auf der Erde ­ was 
wir daraus lernen“ aus der Zeitschrift 
„Der Wachtturm“
Donnerstag, 26. Dezember
Start 19 Uhr ­ Ablauf wie am Donners­
tag, 19.12.
Sonntag, 29. Dezember
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Kann die Menschheit vollständig ge­
heilt werden?“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer­
beteiligung anhand des Artikels „„Er gab 
Menschen als Gaben“ ­ bist du dankbar 
dafür?„ aus der Zeitschrift “Der Wacht­
turm“
Donnerstag, 2. Januar
Start 19 Uhr ­ Ablauf wie am Donners­
tag, 19.12.
Samstag, 4. Januar
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Ist 
mit dem jetzigen Leben alles vorbei?“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer­
beteiligung anhand des Artikels „Wenn 
dir Zweifel zu schaffen machen“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb­
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden­
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 22.12., 4. Advent
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz
Dienstag, 24.12., Heiligabend
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Pfarrerin Walz
Mittwoch, 25.12., 1. Christfesttag
18 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz
Dienstag, 31.12., Altjahresabend
17 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz
Sonntag, 5.1.
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 
Reininger
Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit 
von 10 bis 13 Uhr erreichbar,  
Tel. 07228 2344, E-Mail:  
forbach­weisenbach@kbz.ekiba.de
In der Zeit vom 23.12.2024 bis  
einschließlich 10.1. ist das Pfarramt 
nicht besetzt.
Frau Pfarrerin Walz erreichen sie wie 
folgt:  
Tel. 0155 60478952
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de


